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Heraeus Portal
Von der Entscheidungsfindung bis zur weltweiten 

Informations – und Kommunikationsplattform 
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1. Heraeus Konzern
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Der Heraeus Konzern –

Markt- & Technologieführer in vielen Bereichen

Edelmetalle Sensoren Dental- und 
Medizinprodukte

Quarzglas Spezial-
lichtquellen

Heraeus Electro-Nite Heraeus Kulzer Heraeus Quarzglas Heraeus NoblelightW. C. Heraeus

Heraeus Portal – 1. Heraeus Konzern

Umsatz 2006 12 Mrd. €

Weltweit mehr als 11.000 Mitarbeitern in über 100 

Verbundunternehmen

Schlüsselmärkte: Dental- und Medizintechnik, Stahl-, Elektronik-, Halbleiter, 

Automobil-, Chemische und Pharmazeutische Industrie
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Globale Präsenz

Europa

Deutschland (19)

Frankreich (3)

Italien (3)

Spanien (2)

Schweiz (4)

Österreich (3)

Großbritannien (7)

Irland (1)

Schweden (3)

Niederlande (2)

Belgien (1)

Polen (2)

Russland (3)

Ukraine (1)

Türkei (2)

Griechenland (1)

Tschechien (1)

Amerika

Kanada (1)

USA (10)

Mexiko (2)

Brasilien (4)

Puerto Rico (1)

Südafrika (4)

Australien (2)

Asien

Indien (2)

China (14)

Hongkong (1)

Singapur (2)

Indonesien (1)

Philippinen (1)

Taiwan (3)

Korea (3)

Japan (4)

Mit 76 Produktionsstätten und 25 eigenen Entwicklungszentren weltweit präsent.

Insgesamt ist Heraeus an 

über 113 Standorten vertreten.

Heraeus Portal – 1. Heraeus Konzern



2. Ausgangssituation, Ziele 

und Vorgehensweise
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Heraeus Portal – 2. Strategische Elemente

Strategische Elemente

Unterschiedliche strategische Ansätze ERP vs. Desktop
 ERP: Unternehmerischer Ansatz

 Desktop: Konzernweiter Ansatz

Weltweit einheitliche Infrastruktur
 Netze, Kommunikation

 Anmeldungen, E-Mails, Systeme

 Software Pakete

PC als echter Arbeitsplatz, egal wann, wo, wie!
 Technologie einfach anwenden können

 Reduzierung möglicher Komplexität am Arbeitsplatz

 Verbesserung der internationalen Zusammenarbeit

 Erhöhung der Flexibilität und Effektivität von Einzelnen und Teams
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Verschmelzung von Intranet und Portal

Heraeus Portal – 2. Ausgangssituation, Ziele

Heraeus Intranet: 
Textorientierte Informationen

in Form von klassischen Websites 

ohne Personalisierung, kein 

einheitliches Design, 

organisationsgetriebene 

Navigation, unterschiedliche 

Benutzerführung und Technologie

Heraeus Portal: Primäre Nutzung 

für Projekträume,  Dateiablage, 

einfache Verlinkung von 

Anwendungen, flache Integration 

von Inhalten aus dem Heraeus 

Intranet; schlechte Performance 

und Usability

Heraeus Mitarbeiterportal:
weltweite Informations- und 

Kommunikationsplattform, einfache und 

benutzerfreundliche Bedienung, neues 

Design angelehnt an CD, personalisierte 

Informationsverteilung / -abholung, 

thematische Navigationsstruktur, einfache 

Suche über mehrere Datenquellen…
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Content-Analyse Zielgruppen-Analyse Technologie

(WCMS, Portalsoftware)

Portalstrategie

Heraeus Portal – 2. Vorgehensweise

 Aufnahme / Bewertung der Inhalte

und Funktionen im Intranet / Portal

 Interviews mit Mitarbeitern,

Umfragen

 Workshops Teilprojekte

 Wünsche / Anforderungen 

der  Konzernbereiche 

 Erfahrungswerte aus mehreren

Portalprojekten (do / dont‘s) 

 Definition der Anforderungen

 Zugangsmöglichkeiten

 Reale Erreichbarkeit weltweit

(Rahmenbedingungen / Vorauss.)

 Nutzerverhalten Intranet / Portal

 Nutzerstruktur (Information- / 

Process-Worker) 

 Bewertung der geforderten

Funktionen und Inhalte

 Anforderungen an Systeme und

Technik / Begleitprojekte (ADS / SSO) 

 Prüfung der Machbarkeit 

 Auswahl der geeigneten Systeme

 Kosten und Zeitschätzung

 Gesamtbetrachtung und Strategie

 Informations- und Kommunikations-

Strategie

 Budget- und Zeitplanung

 Rollout-Strategie

 Portal-Marketing

Lenkungs-

ausschuss

1 2 3 4

90 % der Inhalte sind Informationen, Dokumente, Teamräume, Workflows

10 % der Inhalte sind „Prozesse“

Initialisierungsphase - Grundlage für die Portalstrategie
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Microsoft SharePoint Portal Server (MS SPS)
 Bearbeitung unstrukturierter Inhalte und Dokumente

 Fokus liegt auf Kollaborationsfunktionalitäten und elektronischer 

Zusammenarbeit

 Enge Integration mit dem MS Office Paket

SAP NetWeaver Portal
 Bearbeitung strukturierter Daten

 Fokus liegt auf der Anbindung von SAP-Quellsystemen und der Integration 

der mitgelieferten Business Packages

Microsoft und SAP bedienen

unterschiedliche Zielgruppen

Heraeus Portal - 2. Vorgehensweise

3
Technologie

(WCMS, Portalsoftware)



Seite 11Martin Ackerman und Volker Männle,  Heraeus Portal - SharePoint Konferenz 2008, 19.02.2008

Je mehr sich die Anzahl der Information-Worker eines Unternehmens der 

Zahl der Prozess-Worker angleicht, desto größer ist die Notwendigkeit 

zweier Plattformen.

Anzahl 

Information-Worker

Anzahl

Process-Worker

Microsoft SharePoint Portal Server

SAP NetWeaver Portal

Parallelbetrieb sinnvoll

Quelle: BINDER Company 2006

Position Heraeus

Heraeus Portal - 2. Vorgehensweise
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Das Portal-Vorgehensmodell

Initialisierung

Definition
Realisierung Going Live Weiter-

entwicklung

 Projektauftrag und -ziele

 Projektorganisation und –team

 Content- und Zielgruppenanalyse

 Site- und Navigationsstruktur

 Identifikation Begleitprojekte

 Budget und Zeitplanung

 Portalstrategie / Vision

Projektmanagement / Change Management / Kommunikation / Portalmarketing

 Styleguide / Corporate Design

 Technologie, Architektur, Infra-

struktur, technische Machbarkeit

 Inhaltliches Konzept

 Rollen und Berechtigungen

 Redaktionskonzept

 graf. und technische Prototypen

 Aufbau Infrastruktur

 Konfiguration / Entwicklung

 Customizing

 Dokumentation

 Betriebsstruktur

 Usability-Check

 technische + funktionale Tests

 Schulung 

 technischer Rollout

 Organisatorischer Rollout

 Testphase „Peer-Group“

 Marketing-Maßnahmen

 weitere Roll-Outs

 Feintuning

 Weiterentwicklung

 Qualitätscheck

 Benchmark / 

Erfolgsmessung

 Betrieb

Feinkonzept

Pflichtenheft

Projektstart Lenkungsausschuss

Heraeus Portal – 2. Vorgehensweise



3. Konzeption, Realisierung

und Roll-Out
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Heraeus Portal – 3. Konzeption, Realisierung, Roll-Out
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Modulare Konzeption auf Basis von Wireframes

Definition und Beschreibung 

aller Elemente und 

Funktionalitäten im Portal

technische Grobkonzeption 

und Bewertung

Basis für Realisierung

Heraeus Portal – 3. Konzeption, Realisierung, Roll-Out



Suche

Arbeitsräume

Personalisierung

Direktzugriff auf

wichtige Anwendungen

Kalender
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Dokumente

Ankündigungen

Hyperlinks

Users
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Kommunikation & Training 

Heraeus Portal – 3. Konzeption, Realisierung, Roll-Out

Begleitendes Kommunikationskonzept 
(Konzernkommunikation und MindBusiness)
 Konzentration auf vorhandene Medien (zweisprachig)

 Print (teamwork, Sonderbeilage)

 Begrüßungs- und Informationsmailing vor der Going Live Phase 

(nat./internat.)

 Hilfe Center (Guided Tour, Forum, FAQ, Step by Step…)

 Veranstaltungen (Infomarkt, Portal-Lotsen, Roadshow)

Schulungs- / Trainingskonzept
 Redakteure (IPI und Konzernkommunikation )

 Siteowner und Mitarbeiter der Arbeitsräume (MindBusiness)



4. Lessons learned
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Lessons learned (Allgemein)

Redaktionsprozesse
 Schulung / Einweisung der Redakteure 

aufwändiger als ursprünglich geplant 

 Ressourcen für die Pflege der Inhalte nur bedingt verfügbar

 das Aufsetzen und die praktische Umsetzung der Redaktionsprozesse ist 

komplexer als geplant

Mehrsprachigkeit / Variations in MOSS noch nicht 
„ausgereift“

Neue Technologie-Plattform – fehlende Erkenntnisse aus 
dem Markt und diverse kleinere Fehler im System

Heraeus Portal – 4. Lessons learned
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Lessons learned (Collaboration)

Fehlende praktische Erfahrungen bei der 
Nutzung von Räumen mit unterschiedlichen Funktionen 
(Basic / Extended / Professional)

Migration der bestehenden SAP-Räume nur bedingt 
möglich 
 Metadaten wie Änderungsdatum und Autor werden nicht übernommen

 automatisierte Übernahme nur bedingt möglich

 Konsequenz / Entscheidung: Entwickeln eines Migrationstools zur 

Datenübernahme
(Metadaten werden übernommen, teilautomatisierte Übernahme von Dateien / Dokumenten mit Ergebnis- und Fehlerprotokoll)

Heraeus Portal – 4. Lessons learned



5. Ergebnis bis heute 

und das Morgen



Seite 23Martin Ackerman und Volker Männle,  Heraeus Portal - SharePoint Konferenz 2008, 19.02.2008

Ergebnis bis heute: Zahlen, Daten, Fakten

Umsetzungszeitraum Sept. 06 – Okt. 07

6.500 User weltweit

250 Arbeitsräume

1500 CMS-Seiten

zweisprachige Plattform (de / en)

Content Management + Collaboration

Heraeus Portal – 5. Ergebnis bis heute und das Morgen
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Konsequente Fortführung des Projekts

Veränderung der Arbeitsprozesse
 Konsequenter „Roll-Out“ der neuen Arbeitsweise im Heraeus Portal und 

Heranführen an Office 2007

 Ausbau der MySite um nützliche Funktionen die den Arbeitsalltag optimieren

Integriertes Wikipedia

Optimierung Suche (Filter, Sortierung, Top-Suchbegriffe)

Office Live Communication Server

Integration von business Prozessen
 Anbindung SAP-Backendsysteme 

 Einführung von InfoPath

Heraeus Portal – 5. Ergebnis bis heute und das Morgen 



Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!

Martin Ackerman & Volker Männle

Heraeus

Tel: (0) 6181 35-0

eMail: volker.maennle@heraeus.com

eMail: martin.ackermann@heraeus.com
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